1
1

Abschlussbericht

über die Verwirklickung des AKTION - Projektes 34p25U

"Wissenschaftliche Exkursion von Germanistikstudenten der UJEP Ústí n. L. nach Oberösterreich und der Lehrerstudenten der PÄDAK Linz in die ČR mit interkultureller und literaturdidaktischer Zielsetzung"

    Das Projekt wurde termingerecht mit vorgesehenem Programmablauf durchgeführt. Vom 9. - 11. 10. 2002 erfolgte die Exkursion von 30 Deutschlehrerstudenten der Pädagogischen Fakultät der UJEP Ústí n. L. unter Leitung von Doz. Dr. O. Veselý, CSc. und Ing. Mgr. L. Kyralová nach Oberösterreich (PÄDAK Linz) und vom 15. - 17. 10. 2002 die Exkursion von 27 Lehrerstudenten der Pädagogischen Akademie der Diözese Linz in die ČR (Lehrstuhl für Germanistik der UJEP Ústí n. L.) unter der Leitung von Prof. Helmut Hammerschmid und Prof. Peter Schullerer.

     Der Verlauf der tschechischen Exkursion nach Oberösterreich:

    In Vorbereitung der Exkursion wurden die Teilnehmer - Lehrerstudenten des 3. Studien- jahres für die Unterrichtsfächer Deutsch und Tschechisch an Grund- und Mittelschulen - auf das Lebenswerk des aus Oberplan (Horní Planá) in Südböhmen stammenden Dichters Adalbert Stifter (1805 - 1868) durch Lektüre und Analyse ausgewählter Texte aus seinem Werk (Vorrede zu "Bunte Steine" und die Erzählung "Granit") eingestimmt. In Stifters Geburtsort Oberplan und der an Oberösterreich grenzenden Region Krumau (Český Krumlov) wurden Gedächtnisstätten und Denkmäler seines Wirkens (Museum in seinem Geburtshaus in Horní Planá, Stifter-Denkmal und Kirche in Dobrá Voda bei Horní Planá, Vítkův Kámen - Burg Wittighausen und Rožmberk - Rosenberg) besichtigt und die engen kulturhistorischen Verbindungen zwischen Südböhmen und Österreich beleuchtet. Für die zukünftigen Deutschlehrer bildete die Einsicht in die engen partnerschaftlichen Beziehungen zwischen der Übungsschule der PÄDAK in Linz und der Grundschule in Horní Planá (mit Ausstellung der Schülerzeichnungen im Stifter-Museum) einen gelungenen Vorspann zu den nachfolgenden Unterrichtshospitationen an der Übungshauptschule in Linz.

     Die eigentliche Österreich - Exkursion begann am 9. 10. vormittag mit der speziellen Führung durch das Stift Kremsmünster,  wobei insbesondere auf die pädagogische Bedeutung des Stiftsgymnasiums hingewiesen wurde, wo Ad. Stifter Impulse für seine spätere Tätigkeit als pädagogischer Reformer des oberösterreichischen Grundschulwesens gewonnen hat. Am Nachmittag erfolgte der Empfang an der PÄDAK durch Direktor Dr. Schachl, der einen Vortrag über die Ausbildung der Volks- und Hauptschullehrer in Österreich hielt und den tschechischen Studenten die modernen Einrichtungen der PÄDAK (Bibliotheken, Computer-Center, Sportstätten usw.) vorstellte.

    Am 10. 10. von 8,30 bis 13 Uhr fanden in der Übungshauptschule der PÄDAK Unterrichtshospitationen in den Fächern Englisch, Deutsch und Geschichte statt. Der Direktor der Übungsschule Prof. Wahlmüller gab den Studenten eine Einführung in das österreichische Bildungswesen, in einer Aussprache wurden Unterschiede zwischen dem österreichischen und tschechischen Schulwesen diskutiert. In 3 Gruppen je 10 Studenten besuchten dann die tschechischen Teilnehmer jeweils 2 verschiedene Unterrichtsstunden und besprachen danach mit den Lehrern methodische Fragen. Vorgeführt wurde u.a. der Englischunterricht in einer Multimediaklasse, wo jeder Schüler am eigenen PC die Aufgaben abarbeitete. Diese inspirativen Unterrichtsbeobachtungen verarbeiteten die Teilnehmer in ihrer Seminararbeit, die sie am Germanistichen Institut der UJEP abgeben und anschließend mit dem Exkursionsleiter verteidigen mussten.

     Am nachfolgenden Nachmittag fand eine Führung durch das Adalbert-Stifter-Institut in Linz (wissenschaftliche Betreuung Frau Mag. Freudenthaler) und durch die Linzer Innenstadt statt, (Führung Doz. Dr. Veselý), die mit einer Besichtigung der Sammlungen des Schlossmuseums abgeschlossen wurde.

     Wegen eines technischen Defektes am Reisebus hat sich die Abfahrt von Linz verzögert, so dass auf weitere Besichtigungen in Oberösterreich verzichtet werden musste, und die Reisetrasse dadurch gekürzt wurde.

      Als Folge dieser Kürzung wurden am vorhergesehen Kostenvoranschlag für den Reisebus 4.715,-Kč erspart, die gemeinsam mit den geringeren Aufenthaltskosten der österreichischen Studentengruppe in der Höhe von 4.998,-Kč (in der Pension standen ursprünglich vorgesehene teurere Zimmer nicht zur Verfügung) eine Ersparnis von 9.713,- Kč erbrachten. Mit Zustimmung der Fakultätsleitung (Dekan Doc. Dr. Novák, CSc.) wurde diese Summe für den Ankauf von Fachliteratur für die Mediothek und Bibliothek des Germanistischen Instituts der Pädagogischen Fakultät der UJEP Ústí n. L. verwendet. Es handelt sich um Hilfsbücher zur Didaktik DaF und Fachbücher zur österreichisch-tschechischen Beziehungs- geschichte (Verzeichnis beigelegt).

     Die Aussprachen mit den Teilnehmern haben ergeben, dass die Exkursion eine wirksame Initiierung zur Aufnahme österreichischer Themen in die Seminar- und Diplomarbeiten unserer Germanistikstudenten erbrachte. Einige didaktische und literaturhistorische Diplomarbeiten von Studenten - früheren Teilnehmern der AKTION - Projekte weisen die Nachhaltige Einwirkung der wissenschaftlichen Studentenexkursionen auf die Studienorientirung der Aussiger Germanistikstudenten nach. Als Beispiel der unverzüglichen Auswertung der Exkursionserkenntnisse sind 4 Exkursionsberichte beigelegt, die jeder Teilnehmer selbständig erarbeiten und mit dem Exkursionsleiter besprechen musste.

Zum Verlauf der Exkursion der PÄDAK-Studenten in der ČR:

Entsprechend dem Rahmenprogramm erfogte die Anreise der österreichischen Studentengruppe (27 Lehrerstudenten mit Begleitung von Prof. Helmut Hammerschmid und Prof. Peter Schullerer als Exkursionsleiter) am 15. 10. 2002 direkt nach Nordböhmen, wo sie in Ústí in der Pension Ekopros untergebracht wurde.

Am 15. 10. nachmittag wurde bei der Anreise die Besichtigung einiger kulturhistorischer und landschaftlicher Dominanten Nordwestböhmens (Braunkohletagebaugebiet mit Erzdekanatkirche Most, Bad- und Stadtführung Teplice) vorgenommen, wobei die ökologische Problematik der Aussiger Region und der Tschechischen Republik erläutert wurde.

Am 16. 10. erfolgte ein Besuch des Lehrstuhls für Germanistik an der Pädagogischen Fakultät der UJEP, wo Doz. Dr. Veselý die Teilnehmer in einem kurzen Vortrag und während einer Führung durch das Institut über das tschechische Bildungswesen und speziell über die Fragen der Lehrerausbildung in der ČR informierte. Bei einem gemeinsamen Abendessen mit Teilnahme tschechischer Studenten und Dozenten wurde diese Problematik diskutiert und Kontakte zwischen tschechischen und österreichischen Exkursionsteilnehmern aufgenommen. Ein wichtiges Erlebnis dieses Tages war für die österreichischen Exkursionsteilnehmer die Besichtigung und Führung in der Holocaustgedenkstätte in Theresienstadt (Terezín).

Am 17. 10., dem letzten Exkursionstag, besichtigten die PÄDAK-Studenten Prag. Doz. Dr. Veselý gab den österreichischen Studenten bei einer Führung vom Hradschin über die Kleinseite in die Prager Altstadt einen Einblick in die kulturhistorische Entwicklung Prags und Böhmens mit besonderer Berücksichtigung der österreichisch-tschechischen Beziehungsgeschichte. Auch aktuelle Themen der gegenwärtigen kulturpolitischen Situation beider Länder (ČR vor dem EU-Beitritt, Nutzung der Kernenergie, Nachkriegsregelungen durch die sog. Beneš-Dekrete) konnten angesprochen und beleuchtet werden. Die bestehenden Defizite an Wissen über das Leben im Nachbarland konnten bei den zukünftigen Lehrern, die als Multiplikatoren für die Entwicklung einer notwendigen Empathie der Bürger beider Nachbarstaaten angesehen werden müssen, bewusst gemacht und abgebaut werden. Die Austauschexkursionen diesen zur Initierung konkreter fachwissenschaftlicher Vorhaben einzelner Studenten, die in Seminar- und Diplomarbeiten zu didaktischen, literatur- und kulturgeschichtlichen österreichisch-tschechischen Themen einmünden.

Eine Fortsetzung der Austauschexkursion im kommenden Jahr wird deshalb angestrebt.

Die nicht verwendeten bzw. ersparten 9 949,- Kč (wegen kürzerer Trassenführung des tschechischen Reisebusses in Österreich - Störfall in Linz - und billigerer Übernachtungspreise in der Pension Ekopros - die abgemachten teureren Zimmer wurden an andere Gäste vermietet) wurden zur Stärkung des bewilligten Postens Ankauf von Fachliteratur in folgender Aufgliederung verwendet.

In bar wurde angekauft:

Dějiny Rakouska



415,-Kč

Dějiny Německa



365,-Kč

Hahnová: Sudetoněmecká vzpomínání 
179,-Kč

Pernes: Pod Habsburským orlem

218,-Kč






Insgesamt      1177,-Kč 

Auf Rechnung wurde gekauft:

Duden - Wörterbücher  (8 Stück)
          5 471,-Kč

Literaturwissenchaftliche Literatur
          3 130,-Kč






Insgesamt      8601,-Kč
Insgesamt wurden von den ersparten Mitteln Fachbücher im Werte von Kč 9 778,-Kč angeschafft.

Ústí nad Labem, 16. 12. 2002 









Doz. PhDr. Otakar Veselý, CSc.










Exkursionsleiter 
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    PF UJEP Ústí nad Labem
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